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Oberstlt. Trechsel Max, z. D., neu: Stab 8. Div., Tg. Chef;
Major Wittmer Max, Armeestab Ftg. Of., bleibt;
Major Leutwyler Hans, Kdt. Fk. Abt., bleibt;
Major Gasser Rob., Kdt. Geb, Tg. Kp. 15, neu: Stab Geb. Brig. 9, Tg. Chef;
Hptm. Oesterle Kurt, Stab St. Gotthard-Bes. Tg. Chef ad int., neu: Stab

Geb, Brig. 12, Tg. Chef ad int.;
Hptm. Fauconnet Charles, Kdt. Tg. Kp. 1, neu: Stab 1. Div., Tg. Chef

ad int.;
Hptm. Grimm Friedrich, Kdt. Tg. Kp. 5, neu: Stab 4. Div., Tg. Chef ad int.

*
Die Neueinteilungen der übrigen Hauptleute und der Subalternoffiziere

folgen in der Februar-Ausgabe.

Militärschultableau 1938

Die auf den 1. Januar 1938 in Kraft getretene neue Truppenordnung hat
auch auf die Gestaltung des Militärschultableaus ihren Einfluss ausgeübt.
Die zeitliche Anordnung von Schulen und Kursen ist im grossen ganzen
gleich geblieben; da nun aber neue Divisionen ihre Rekrutenschulen durch-
führen, haben die Unteroffiziersschulen der Genietruppen aus der ihnen ver-
trauten Kaserne Liestal weichen müssen. Offenbar sind die neuen Unter-
kunftsmöglichkeiten in Brugg noch nicht fertig erstellt, denn die Funker ab-
solvieren ihre diesjährige Unteroffiziersschule in Bern, währenddem für die
Unteroffiziersschule der Gebirgstelegraphenpioniere wieder der alte Waffen-
platz Zug zu Ehren gezogen wird. Nur die U. O. S. für Feld- und Mot. Tg. Pi.
findet in Brugg statt.

Schulen und Kurse:
Technischer Kurs für Subalt. Pi.-

Offiziere: 14. Februar bis 5. März Bern
Technischer Kurs für Hpt. und

Stabsoffiziere: 21. Februar bis 5. März Bern
Unteroffiziersschule für Funker: 7. März bis 2. April Bern
U. 0. S. für Feld- u. Mot. Tg. Pi.: 11. April bis 7. Mai Brugg
U.O. S. für Geb. Tg. Pi.: 11. April bis 7. Mai Zug
Rekrutenschule für Feld- und

Mot. Tg. Pi.: 9. Mai bis 6. August Liestal
Rekrutenschule für Geb. Tg. Pi.: 9. Mai bis 6. August Andermatt
Rekrutenschule für Funker: 8. August bis 5. November Bern
Genie-Offiziersschule: 15. August bis 5. November Brugg/Thun
Feld-Telegraphenkurs I: 14. November bis 3. Dezember Bern

Wiederholungskurse (nach neuer Truppenordnung):
Bei der Infanterie und einer Reihe von Spezialwaffen wird der dies-

jährige Wiederholungskurs durch einen achttägigen Einführungskurs auf drei
Wochen verlängert.
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Die Wiederholungskurse der Telegraphen- und Funkerpioniere dauern
dagegen wie gewohnt dreizehn Tage.

Die Einheiten werden aber dieses Jahr insofern ein neues Bild zeigen,
als zum ersten Male zwei Jahrgänge, nämlich 1910 und 1912, vom Wieder-
holungskurse dispensiert werden, sofern sie bis jetzt keinen Wiederholungs-
kurs versäumt haben.

Da auf Neujahr 1938 sehr viele Pioniere versetzt worden sind, und bei
den meisten WK-Pflichtigen der Korpssammelplatz und die Einriickungszeit
abgeändert worden sind, empfiehlt es sich dringend, Dienstbüchlein und
Aufgebotsplakat eingehend zu studieren und sich nicht auf den alt-
gewohnten Tramp zu verlassen.

Es haben zu den Wiederholungskursen einzurücken:
1. Bei allen aufgebotenen Truppen (mit Ausnahme der Kavallerie):

a) Alle im Auszugsalter stehenden oder über die Altersgrenze hinaus im
Auszug belassenen Offiziere; alle im Landwehralter stehenden Offiziere
der Landwehr-Stäbe und Einheiten; alle im Landwehralter stehenden
Offiziere der aus Auszug und Landwehr gemischten Stäbe und Einheiten,
die seit ihrem Uebertritt zur Landwehr noch nicht 2 WK geleistet haben;

b) die im Auszugsalter stehenden höheren Unteroffiziere und Wachtmeister,
die noch nicht 11 WK tatsächlich geleistet haben, Adj.-Uof., Feldweibel
und Fouriere mit 10 WK jedoch nur, wenn sie zum 11. WK persönlich
aufgeboten werden; die im Landwehralter stehenden höheren Uof. und
die Wachtmeister, die noch nicht 12 WK tatsächlich geleistet haben;
sie haben jedoch in der Landwehr höchstens 2 WK zu leisten;

c) die im Auszugsalter stehenden Korporale, Gefreiten und Soldaten von
den Jahrgängen 1906—1909, wer noch nicht 7 WK, vom Jahrgang 1910,

wer noch nicht 6 WK, vom Jahrgang 1911 alle; vom Jahrgang 1912, wer
noch nicht 5 WK geleistet hat; von den Jahrgängen 1913—1917 alle;
alle im Landwehralter stehenden Korporale, Gefreiten und Soldaten, die

in der Landwehr noch keinen WK geleistet haben.
2. Soldaten, die ihre Rekrutenschule im Jahre 1938 bestehen, haben zu

den Wiederholungskursen 1938 nicht einzurücken.
3. Die bei den Flieger- und Fliegerabwehrtruppen und den Funker-Kp.

eingeteilten Motf.-Of., -Uof., -Gefr. und -Soldaten der Motortransporttruppen
mit ihren Stäben und Einheiten. Alle übrigen nur auf persönlichen Marsch-
befehl.
21. Februar bis 5. März: Tg. Kp. 2 Biel

Geb. Tg. Kp. 9 Bellinzona
Mot. Tg. Det. 27 Lw, Bellinzona

25. April bis 7. Mai: Tg. Kp. 4 Solothurn
Tg. Kp. 5 Aarau

9. Mai bis 21. Mai: Tg. Kp. 6 Zürich
Tg. Kp. 7 St. Gallen

23. Mai bis 4. Juni: Fk. Kp. 4 Langnau
(Kt. Bern)

19



6. Juni bis 18. Juni: Geb. Tg. Kp. 12 Chur

4. Juli bis 16. Juli: Tg. Kp. 15 Bern
Fk. Kp. 6 Bern

11. Juli bis 23. Juli: Geb. Tg. Kp. 6 Luzern
18. Juli bis 30. Juli: Stab Fk. Abt. und Reparaturzug Bern

Fk. Kp. 1 Fribourg
Fk. Kp. 2 Lyss

25. Juli bis 6. August: Geb. Tg. Kp. 13 Andermatt
Mot. Tg. Kp. 26 Lw. Andermatt

8. August bis 20. August: Geb. Tg. Kp. 14 Andermatt
22. August bis 3. September: Geb. Tg. Kp. 3 Bern
29. August bis 10. September: Fk. Kp. 3 Langnau

(Kt. Bern
5. September bis 17, September: Geb, Tg, Kp, 10 St. Maurice

Mot. Tg. Kp. 21 Fribourg
12. September bis 24. September : Fk. Kp. 5 Bern
19. September bis 1. Oktober: Geb. Tg. Kp. 11 Interlaken

Mot. Tg. Det. 25 Lw. Interlaken
Mot. Tg. Kp. 22 Luzern

3. Oktober bis 15. Oktober: Mot. Tg. Kp. 23 Rapperswil
10. Oktober bis 22. Oktober: Tg. Kp. 1 Payerne

Skikurs der Funker-Abteilung
Der Skikurs der Funker-Abteilung findet nun definitiv vom

13. bis 20. Februar auf Gohfharaf'/tospiz statt. Es soll diesmal
ein richtiger Gebirgs- und Tourenkurs werden. Er wurde in den
Februar verlegt, um den Teilnehmern Gelegenheit zu geben,
nicht ganz untrainiert einrücken zu müssen. Im weitern soll im
Kurs eine tüchtige Patrouille ausgebildet werden, die die Funker-
Abteilung an den vom 25. bis 27. Februar in Grindelwald statt-
findenden schweizerischen Militärläufen vertreten wird.

Interessenten mögen mit ihrer Anmeldung nicht zögern.
Damit erleichtern sie die Vorbereitungen. Ebenfalls sind alle
Funker, die sich befähigt fühlen, einen Wettkampf zu bestreiten,
eingeladen, sich zu melden. Jede weitere Auskunft über Kurs
und Patr.-Training erteilt _Der akioihzier:

Oblt. lïe/ermeA/, Interlaken, Postf. 2.

NB. Anfragen und Anmeldungen sind zu frankieren.
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